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«Point of care testing», kurz POCT gehört
im Praxislabor und praktisch allen Spitä-
lern zum labormedizinischen Alltag, und
auch viele Patienten messen gewisse Para-
meter schon seit einiger Zeit selbstständig
zu Hause. Für die korrekte Durchführung
der scheinbar einfachen Tests ist jedoch
trotz allem eine gute Kenntnis der testspe-
zifischen Besonderheiten und Einschrän-
kungen nötig, um Fehlinterpretationen
und allfällige inadäquate therapeutische
Massnahmen zu vermeiden.
Höchste Zeit also für ein praxisnahes Lehr-
buch zum POCT, wie es die Herausgeber
Professor Peter B. Luppa und Professor Ha-
rald Schlebusch nun vorlegen. Das neue
Lehrbuch richtet sich an alle professionel-
len POCT-Anwender in Praxis und Spital,
wie Ärzte, Labor- und Pflegepersonal.
Die Autoren des handlichen und gut ge-
schriebenen Werks erläutern nicht nur die

Prinzipien der analytischen Verfahren. Sie
widmen auch der klinischen Anwendung
der heutzutage angebotenen Testsysteme
eigene Kapitel, in welchen ausführlich auf
die verschiedenen Verfahren eingegangen
wird, beispielsweise die Glukosebestim-
mung und Diabetesdiagnostik mittels POCT
oder die patientennahe Labordiagnostik zur
Gerinnung und zu kardiovaskulären Krank-
heiten. Der Organisation des POCT im am-
bulanten und stationären Bereich sowie
der Qualitätssicherung sind eigene Ab-
schnitte des Lehrbuchs gewidmet. Um-
fangreiche Literaturlisten ergänzen das in-
formative Werk. rbo
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